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Was ist Harburg, was ist Heimat für Dich? Dies ist das Leitmotiv des diesjährigen
Jugendkulturpreises, der nun ausgeschrieben wird. Es winken Ruhm, Ehre und
1.000,- €.
In der Pressemitteilung des Bezirksamtes vom 31. Aug. 2017 heißt es:
„Der diesjährige Preis steht unter dem Motto „HeimatHafenHarburg“ und richtet sich an
Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 21 Jahren.
Der Jugendkulturpreis der Bezirksversammlung Harburg geht in die vierte Runde. Der
jährliche Kunstwettbewerb dient zur Auszeichnung der künstlerischen Arbeiten von Kindern
und Jugendlichen im Bezirk Harburg.

Bild: Christiane Hansen

Harburg ist bunt. Die Menschen, die hier leben, arbeiten oder ihre Freizeit verbringen, haben
unterschiedliche kulturelle Wurzeln. Das zeigt sich nicht zuletzt in kreativen und
künstlerischen Aktivitäten von Kindern und Jugendlichen. Um diese öffentlich anzuerkennen,
beschloss die Harburger Bezirksversammlung im März 2013, den Harburger Jugendkulturpreis
als jährlichen Kunstwettbewerb ins Leben zu rufen.
Der diesjährige Harburger Jugendkulturpreis steht unter dem Motto „HeimatHafenHarburg“
und richtet sich an Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 21 Jahren.

Ideen müssen her!
Was bedeutet Heimat für dich? Wo bist du verankert? Ist Harburg deine Heimat? Die Kinder
oder Jugendlichen sollen dazu animiert werden, ihre kreativen Ideen rund um das Motto zu
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gestalten. Das kann grundsätzlich frei interpretiert werden, aber ein Bezug zu Harburg sollte
erkennbar sein. Jegliche Form der künstlerischen Darstellung ist möglich: Von der Malerei bis
hin zu audiovisuellen Medien, wie beispielsweise Schauspiel, Theater, Musik, Klang-Collage,
Hörspiel, Fotografie oder Film. Es können Gruppen- sowie Einzelarbeiten eingereicht werden.
Das Preisgeld in Höhe von insgesamt 1.000 Euro wird in zwei Altersgruppen (jüngere und
ältere Kinder/Jugendliche) vergeben und unter allen Gewinnenden aufgeteilt.

Kein Platz zum Werken?
Wer Lust hätte mitzumachen, aber noch auf der Suche nach einem Ort ist, wo das Kunstwerk
gestaltet werden kann, hat die Möglichkeit montags bis donnerstags, 10 – 18 Uhr in das
offene „Habibi“ Atelier ins Einkaufszentrum Harburg Arcaden (1. Obergeschoss) zu kommen.
Bei Interesse kann man sich gerne vorher beim Künstler Sly (sly@habibiatelier.de) melden.
Die Arbeiten sind mit dem Anmeldeformular bis Mittwoch, 1. November 2017 einzusenden
an: Bezirksamt Harburg, Jugendkulturpreis, Harburger Rathausplatz 1, 21073 Hamburg
Für weitere Informationen sowie Teilnahmebedingungen wenden Sie sich gerne an Lina
Knipfer, Bezirksamt Harburg, Fachamt Sozialraummanagement, Telefon: +49 40 428 71
2520.
Hintergrundinformationen
Gemeinsam mit Vertretern der Verwaltung, Mitgliedern der Fraktionen und Vertretern von
SuedKultur wurden der Name „Harburger Jugendkulturpreis“ und die Rahmenbedingungen
für den Kulturpreis vereinbart:
Es soll ein Harburg Bezug vorliegen. Dieser ist gegeben, wenn die teilnehmenden Kinder und
Jugendlichen in Harburg wohnen, eine Harburger Schule oder auch eine Jugendeinrichtung in
Harburg besuchen beziehungsweise wenn sich das gestaltete Thema auf Harburg bezieht.
Es gibt jährlich wechselnde Themen sowie gegebenenfalls andere Genres und / oder
unterschiedliche Altersbegrenzungen.
Es können sich Einzelpersonen oder Gruppen bewerben.“
Quelle: hamburg.de/harburg/jugendkulturpreis-harburg
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Aufruf: Hilfe für
ukrainische Kultur!

… let there be rock! Ein politischer
Offenbarungseid

Ich werde immer
eine „Ossi“ bleiben
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